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Anmeldung 

Eine Anmeldung zum Symposium ist per Mail bis zum 10.09.2023 
unter Thoraxklinik.Onkologie@med.uni-heidelberg.de möglich.

Veranstaltungsort: 

Albert-Fraenkel-Saal „Rohrbacher Schlösschen“  
Thoraxklinik am Universitätsklinikum Heidelberg  
Röntgenstraße 1 
69126 Heidelberg.

Wir danken für die Unterstützung
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9. Heidelberger  
Palliativsymposium 
„Jung und Alt: die Zukunft der 
Palliativversorgung im demo-
graphischen Wandel“ 

Samstag, 16.09.2023
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Programm

Samstag, 16.09.2023, 09:00 – 13:00 Uhr 
Albert-Fraenkel-Saal, Thoraxklinik Heidelberg

09:00 – 09:10	 Begrüßung und Einführung 
Michael Thomas und Bernd Alt-Epping

Teil 1:	 Moderation: Christina Gerlach

09:10 – 09:40	 Der Blick in die Zukunft: Wandel von  
Medizin und Gesundheitssystem 
Stefan Bär

09:40 – 10:10	 Was kann die Palliativmedizin von der 
Geriatrie lernen? 
Sebastian Baron

10:10 – 10:40	 Wenn es Kinder trifft: Palliativversorgung 
in der Pädiatrie 
Joachim Holoch 

10:40 – 11:10	 Perspektivwechsel: Kinder und  
Jugendliche als pflegende Angehörige 
Miriam Grapp

11:10 – 11:40	 Pause

Teil 2:	 Moderation: Martin Steins

11:40 – 12:10	 Die Zukunft sichern? Ausbildung in der 
Pflege und den Therapieberufen im 
Wandel 
Martin Müller

12:10 – 12:40	 Die Zukunft der Palliativversorgenden 
ist jung: Sophie Hafenrichter (Musik- 
therapie), Janice Wartchow (Sozial-
arbeit) und Julia Weber (Medizin) im 
Gespräch mit Patricia Küll

12:40 – 12:55 	 „Palliative Poesie und Musik“: Julia 
Weber liest Gedichte aus ihrem Band 
„T-Shirt-Tage“ – musikalisch begleitet 
von Katja Stellberg

12:55 – 13:00	 Fazit und Schlusswort 
Matthias Villalobos

Liebe Interessierte,

unsere Gesellschaft verändert sich und wir werden auf jeden 

Fall nicht jünger. Was bedeutet das für die Zukunft der Palliativ- 

versorgung in unserem Gesundheitssystem und was können wir 

von der Geriatrie lernen? Diesem Thema widmet sich der Einstieg 

in unser diesjähriges Palliativsymposium. 

Gleichzeitig wollen wir die jungen Menschen aber nicht vergessen, 

denn auch Kinder und Jugendliche können unheilbar erkranken 

und Palliativversorgung benötigen. Betroffen sind sie allerdings 

auch als Angehörige und haben hier eine häufig übersehene Rolle 

in der häuslichen Pflege und Mitversorgung („young carers“). 

Und wie sieht die Zukunft der Palliativversorgenden aus? Können 

sich auch junge Menschen für diesen Bereich begeistern? Wir 

sagen ja und haben Patricia Küll (TV-Moderatorin und Autorin) 

eingeladen, um im Gespräch mit jungen Mitarbeitenden heraus-

zufinden, welche Erfahrungen diese in der Palliativversorgung  

machen. Und weil Kreativität ein schöner Bestandteil ist, freuen 

wir uns ganz besonders auf den künstlerischen Abschluss.

Wir hoffen, erneut ein für alle spannendes Programm zusam-

mengestellt zu haben, das wie bisher dazu beitragen soll, den  

Austausch der palliativ Tätigen und Interessierten zu fördern und 

zu stärken. 

Im Namen aller Mitwirkenden freuen wir uns sehr über Ihr 

Kommen!

Prof. Dr. med. 
Bernd Alt-Epping

Dr. med. 
Matthias Villalobos

Prof. Dr. med.
Michael Thomas

Zertifizierung bei der Landesärztekammer Baden-
Württemberg mit 5 Punkten beantragt. Registrierung 
beruflich Pflegender mit 5 Punkten.


